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02 LIEBE MITGLIEDER

Wie umgehen mit dem Wandel vor Ort?
Gemeinsam Zukunft gestalten

Titelbild:  Heller Schwarzwald
(Foto: Rainer Sturm)

Liebe Mitglieder, liebe Leser,

in unseren Stadtteilen verändert 
sich sehr viel. Ich selbst wohne 
in Schnelsen und bin nicht nur 
durch den langwierigen Bau des 
A7 Deckels beeinträchtigt, sondern 
auch die massiven Baugeneh-
migungen für Wohnungen legen 
teilweise das Leben lahm. Eine 
wahrlich nicht immer einfache 
Situation.

Mit Park- und Halteverboten, die 
seitens der Behörden überhaupt 
nicht koordiniert werden, und 
durch ständige Verdichtung des 
Wohnraums ohne Rücksicht auf 
die Wohnkultur des Straßenzugs 
oder Stadtteils, werden gefühlt 
an jeder Ecke Neubauten in den 
Himmel gezogen. Zudem werden 
riesige Flüchtlingsunterkünfte auf 
die verbleibenden Grünflächen 
gebaut, oftmals zum Lasten der 
Natur, etwa wenn Überschwem-
mungsgebiete dazu genutzt wer-
den. Die Nachhaltigkeit solcher 
Bauvorhaben kann daher ange-
zweifelt werden.

Hier in Schnelsen haben wir uns 
mit Nachbarn zusammengetan 
und kämpfen gemeinsam mühe-
voll gegen Dinge, die unser Leben 
beeinträchtigen und haben schon 
einige Erfolge errungen.

Ebenso sollte der Bürgerverein 
versuchen, sich viel mehr in diese 
Planungen einzubringen, denn es 
betrifft die Menschen in unseren 
Stadtteilen. Die Politik scheint 
das oft aus dem Fokus zu verlie-
ren und findet Themen wie die 

neue U–Bahn–Linie spannend, die 
uns jedoch erst in weiter Zukunft 
betreffen wird.

Hierzu brauchen wir unsere Mit-
glieder und auch neue Mitglieder, 
die bereit sind, sich zu engagieren 
und einzubringen, um ihren Stadt-
teil für die Menschen weiterhin 
lebenswert zu halten.

Gerne möchte ich Sie an dieser 
Stelle auf unsere nächste offene 
Vorstandssitzung aufmerksam 
machen: Freitag, 24.06.2016, 18:00 
Uhr in der Kursana Residenz, 
Ernst–Mittelbach–Ring 47. Nut-
zen Sie gern die Gelegenheit und 
kommen Sie mit Ihren Anliegen, 
Fragen oder Vorschlägen auf den 
Vorstand zu.

Herzlichst Ihr 

Andreas Stonus
2. Vorsitzender

1. Vorsitzender 

Dr. Roland Heintze, Unternehmer,

Tel. 040 – 43 25 03 86

2. Vorsitzender u. Abgeordneter ZA

Andreas Stonus, Projektleiter,

Tel. 040 – 559 37 53

Schatzmeister

Günther Schulz, Rentner,

Tel. 040 – 555 24 06

Beisitzer u. Schriftführer

Christian Holst, Dipl. Kaufmann,

Tel. 0177 – 550 33 74

Beisitzer u. Abgeordneter ZA

Benedikt Maier, Rentner,

Tel. 040 – 692 90 27

Helmut Sadler, Optikermeister,

Tel. 040 – 553 11 55

Beisitzer

Wolfgang Häßler, Rentner,

Tel. 040 – 58 97 81 77

Christine Jabben, Regierungsinspektorin,

Tel. 0174 – 938 94 63

Christa Janiak, Rentnerin,

Tel. 040 – 55 26 08 04

Uwe John, Rentner,

Tel. 040 – 58 89 67

Christa Klitz, Rentnerin,

Tel. 040 – 550 27 71 

Carsten Ovens, MdHB, Dipl. Kaufmann

Tel. 040 – 360 29 651 

Silke Seif, Kauffrau,

Tel. 040 – 36 16 59 37

Ehrenvorsitzender

Rainer Funke

Ehrenmitglieder

Ernst Ahlf

Siegrid Siemers

ZA–Abgeordnete

Walter Groth

Manfred Huchthausen

Hans–Peter Klitz

Internetauftritt des Zentralausschusses 
Hamburgischer Bürgervereine:

www.za-hamburg.de

Vorstand

Andreas Stonus
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Schwarzwald Romantik
Badisches Land — Schwarzwald — Elsaß

Von Hamburg nach Oberwolfach 
im Badischen Land, der Heimat 
von Wolfgang Häßler, sind es 
ca. 750 km. Was ihn schließlich 
nach Hamburg brachte, kön-
nen Sie ihn auf der von ihm ein 
letztes Mal organisierten neun-
tägigen Reise in den Südwes-
ten Deutschlands, gerne fragen. 
Gemeinsam mit Ihnen geht er 
auf Entdeckungstour durch seine 
angestammte Heimat.

Vom wunderschönen Hotel „Drei 
Könige“ in Oberwolfach geht 
es täglich auf Entdeckungstour 
durch die wärmste und sonnen-
reichste Gegend in Deutschland. 
Etwa mit dem Schiff auf die Blu-
meninsel Mainau am Boden-
see. Freiburg im Breisgau kann 
gemeinsam entdeckt werden. Vor 
Ort wird die Reisegruppe vom 
Oberbürgermeister Dr. Salomon 
im Rathaus empfangen. Auch der 
Termin beim Bundesverfassungs-
gericht in Karlsruhe ist bereits 
bestätigt. Der Besuch des obers-
ten deutschen Gerichts verspricht 
einen Einblick in dessen Arbeit 
und ermöglicht einen spannen-
den Blick hinter die Kulissen. 

Freunde der deutschen Braukunst 
und des Weinbaus können sich 
bereits jetzt auf die Ausflüge in 
die Klosterbrauerei Alpirsbach 
und zur Winzergenossenschaft in 
Breisach freuen. Selbstverständ-
lich folgt nach dem Theorieteil der 
Führungen eine Verkostung des 
Bieres und Weines vor Ort. 

Wer glaubt die Kuckucksuhr sei 
nur ein verstaubtes Klischee aus 
dem letzten Jahrtausend wird 
sich wundern. Noch heute wird 
in Schonach dem alten Tradi-
tionshandwerk nachgegangen, 
was man sich unbedingt einmal 
anschauen sollte. 

Zum Abschluss der Reise darf 
ein gutes Stück Schwarzwäl-
der Kirschtorte nicht fehlen. 
Aber diese nur zu essen, wäre ja 
langweilig. Deshalb wird beim 
Schwarzwälder Kirschtortense-
minar selber Hand angelegt, um 
die richtigen Handgriffe für das 
Endprodukt zu erlernen. Die fer-
tigen Torten können im Anschluss 
gemeinsam gegessen werden. 
Garantiert fährt jeder mit dem 
original Rezept einer Schwarzwäl-

Der idyllische Schwarzwald wartet (Foto: H.D.Volz)

der Kirschtorte zurück nach Ham-
burg. Damit lässt sich die Familie 
beim nächsten Besuch bestimmt 
beeindrucken.   rb

Erlebnisfahrt Badisches Land 
– Schwarzwald – Elsaß, vom 11. – 
19. September 2016.
Die Reise kostet 860 EUR pro 
Person im Doppelzimmer und 900 
EUR pro Person im Einzelzimmer. 
Im Preis enthalten sind alle 
Tagesfahrten inkl. Eintritten, 
Hotelübernachtungen inkl. 
Halbpension, An- und Abreise im 
modernen Reisebus ab Hamburg 
sowie weitere Nebenkosten. Das 
detaillierte Programm mit genau-
em Ablauf kann bei Wolfgang 
Häßler angefordert werden.

Anfragen und Anmeldung bei 
Wolfgang Häßler, Tel. 589 78 177 
(auch AB), Handy 0173–616 99 12.

Bitte überweisen Sie eine 
Anzahlung von 100 EUR bis 
15. Juni 2016 und den Restbetrag 
bis 24. August 2016 an Wolfgang 
Häßler. 
Hamburger Volksbank
IBAN: DE90201900030082198217
BIC: GENO-DEF1 HH 2
Stichwort: Fahrt 2

Abfahrtszeiten am 11. September: 
7.00 Uhr Schnelsen (Haspa, Wäh-
lingsallee), 
7.15 Uhr Niendorfer Markt (vor 
der Anna–Warburg–Schule), 
7.20 Uhr Siemersplatz (Ecke 
Vogt–Wells–Straße / Richtung 
Hagenbeck)
7.30 Uhr Bushaltestelle Behr-
mann   platz.



Wir bringen die Farbe auf das Papier,
damit der Druck Eindruck macht. 

Offsetdruckerei Michael Aldag
Osterfeldstraße 10 . 22529 Hamburg
www.AldagM.de . info@AldagM.de
Tel. 040 . 560 74 37

RAINER DINKELS | IMMOBILIEN

Rainer Dinkels
Dipl.-Betrw. / Immobilienmakler IHK
 Lokstedter Steindamm 61a 
 22529 Hamburg 

T: 040 350 176 18 | F: 040 350 176 25 
Mobil 0170 585 38 18

info@dinkels-immobilien.de 
www.dinkels-immobilien.de

120404_dinkels-vk.indd   1 04.04.12   13:26

  Wir verkaufen und vermieten Ihre Immobilie professionell und 
begleiten Sie zuverlässig bis zum Vertragsabschluß. Sprechen Sie uns an!
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58 81 81 
Heyna 
Elektro-
technik 
GmbH 

   

   Elektroinstallationen         
    E-Heizungen � Antennenbau 
    Lichttechnik 
    Reparaturen � Beratung 
 

    Niendorf ���� Schwalbenweg 11 

W Schlosserei 
 

Anfertigen von Türen, 
Fenstern, Gittern  
in Stahl, Alu u. Nirosta 

Stahl-Metallbau 
GmbH 

 

 58 48 51 
Fax 58 66 41 

www.wiechers-metallbau.de 

        
   
 
 
 
 
 
 
  
  Wiechers ���� Niendorf ���� Papenreye 12      

Beerdigungsinstitut 
ERWIN JÜRS 

 

Zuverlässige Erledigung aller Formalitäten 
Persönliche Beratung  Eigene Traueransprachen 

Ausführung aller Bestattungsarten 
 

Hamburg-Niendorf 
Niendorfer Marktplatz 8 (gegenüber der Kirche) 
und Kollaustraße 189 (ehemals Blumen Jürs) 

 

Tag- und Nachtruf 040 - 58 65 65 
 

Fritz Noack + Sohn � Schnelsen 
Neu- und Gebraucht- 
wagenverkauf: 
Oldesloer Straße 90 
Telefon: 550 81 69 

Kundendienst, 
Reparaturen: 

Oldesloer Straße 77 
Telefon: 550 31 62 

Ersatzteile: 
 
Oldesloer Straße 77 
Telefon: 550 02 61 

Ihr zuverlässiger Partner für 
Neuwagen · Gebrauchtwagen · Reparatur 

Service · Leasing · Finanzierung 

PP  
Lokstedter Steindamm 7 (Siemersplatz) � ℡ 553 36 69         

            Öffnungszeiten: Mo-Fr+So 12-24 Uhr � Sa ab 17 Uhr �  

Schank- und Speisewirtschaft 

Inhaber A.+B. Eggers 

So. - Fr. ab 12.00 Uhr 

Mittagstisch ab 4,50 € 
(Gerichte verstehen sich incl. 1 Tasse Kaffee oder 1 Glas Mineralwasser) 

U2 | Metrobus 5, Niendorf Markt

Tibarg 41 | 22459 Hamburg

450 Parkplätze

www.tibargcenter.deAl
di

|B
ud

ni
ko

w
sk

y
|D

ou
gl

as
|H

&
M

|R
EW

E
| T

ch
ib

o
| T

ha
lia

T-P
unkt | Mehr als 50 Fachgeschäfte

Freie Fahrt 
für Ihren Einkauf!

P

Im Tibarg Center erwartet Sie auf drei Ebenen
ein reichhaltiges Angebot an Mode, Lebens-
mittel, Kosmetik & Gesundheit, Schuhe & 
Lederwaren, Frischemarkt, Haushaltswaren
und noch vieles mehr. 

Bei uns macht 
Einkaufen Spaß!

Samstags haben
wir bis 18 Uhr für

Sie geöffnet!
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Mosel — Das WeinKulturland
Interesse geweckt?

Nachdem es in diesem Jahr 
gemeinsam mit dem BüV in den 
Schwarzwald geht, laufen die 
Planungen bereits für das kom-
mende Jahr. Die Region rund um 
die Mosel gehört zu Deutsch-
lands beliebtesten und schönsten 
Urlaubsregionen und soll das 
gemeinsame Ziel im kommenden 
Jahr werden. Moselliebhaber und 
Neulinge sind herzlich einge-
laden, mit dem BüV sechs Tage 
dorthin zu verreisen.
 
Ihr Ruf von Herzlichkeit und 
Gastfreundschaft eilt den Mose-
lanern voraus. So viel gute Laune 
kommt sicher daher, dass das 
Land mit seinen ehrwürdigen 
Kulturdenkmälern, seiner ein-
zigartigen Natur und dem guten 
Wein besonders lebenswert ist. 
Zwischen Mosel, Saar und Ruwer 
gibt es so einiges zu entdecken. 
Das Weinkulturland weiß um 
seine Tradition, ohne sich Neuem 
zu verschließen. Insbesondere die 
berühmten Weinfeste mit ihren 
Weinköniginnen machen diesen 
Teil Deutschlands berühmt. Bei 
Live–Musik und regionalen Spezi-
alitäten schmeckt der Wein gleich 

doppelt so gut, schließlich entste-
hen hier mit die besten Rieslinge 
der Welt. 

Das Moselland ist eine der 
schönsten Flusslandschaften 
in Europa und eine wirkliche 
Abwechslung zu Elbe und Alster. 
Neben der schönen Natur säu-
men Burgen und Festungen den 
gesamten Flusslauf und sind Zeu-
gen der langen Kulturgeschichte 
dieser Region.   rb

Die sechstägige Reise mit fünf 
Übernachtungen soll in der Zeit 
zwischen September und Oktober 
2017 stattfinden. Um eine erste 
Planung erstellen zu können, 
benötigen wir von Interessenten 
eine kurze Info, um zu wissen, 
mit wie vielen Teilnehmern wir 
bereits jetzt rechnen können. Bitte 
teilen Sie uns auch mit, ob Sie 
ein Doppel- oder Einzelzimmer 
buchen möchten. 

Bei Interesse melden Sie sich bitte  
bei Benno Maier, Tel. 692 90 27 
oder Peter Klitz,  Tel. 550 27 71.

Geschichten op Platt

— Sommerpause —

Die Geschichten op Platt von Silke 
Frakstein gehören seit drei Jahren 
fest ins BüV–Magazin. Wer das 
Gesicht und die Stimme hinter 
den Geschichten kennenlernen 
möchte, hat dazu die Gelegenheit 
Anfang Juni beim Infonachmittag. 
Silke Frakstein erzählt selbst-
verständlich auf Platt aus ihrem 
Leben und woher die vielen Ideen 
für ihre Geschichten kommen. 
Eine Frage sollten Sie ihr auf jeden 
Fall stellen: Wie ist es möglich, 
dass man in Bayern so gut Platt 
lernen kann?   rb

Freitag, 03.06.2016 um 15 Uhr in 
der Kursana Residenz, Ernst–Mit-
telbach–Ring 47 in Niendorf. 
Kostenbeitrag  EUR 1,00.

Der Frühling zieht gerade erst in  
Hamburg ein — im BüV denken 
wir allerdings schon an den Som-
mer und möchten Sie daran erin-
nern, dass in den Monaten Juli 
und August kein Infonachmittag 
stattfinden wird. 

Vorstandsmitglied Carsten Ovens 
bedankt sich für das Interesse an 
den Veranstaltungen in der ers-
ten Jahreshälfte, wünscht schon 
jetzt eine schöne Sommerzeit und 
verspricht, hoch motiviert aus der 
Pause zurückzukehren.

Nach der Sommerpause geht es 
dann am 2. September mit den 
Infonachmittagen zur gewohnten 
Uhrzeit in der Kursana weiter.

Infonachmittag

Die schönste Seite des Landlebens (Foto: M. Großmann)



Mehr Zeit fü
r mich!

Zeit  für 
Shopping

Mehr

Tibarg Center  |  Tibarg 41  |  22459 Hamburg-Niendorf
Mehr Informationen unter www.tibargcenter.de

Komplett-Brillen
incl. Augenprüfung 
� Einstärkenbrille
 Kunststoffgläser 29,-
� Einstärkenbrille
 Kunststoffgl. superentspiegelt 89,-
� Einstärken-Sonnenbrille
 Kunststoffgläser 39,-
� Gleitsichtbrille
 Kunststoffgläser 98,-
� Gleitsichtbrille
 Kunststoffgl. superentspiegelt 179,-
� Gleitsicht-Sonnenbrille
 Kunststoffgläser 129,-
� Computer-Arbeitsbrille
 Kunststoffgl. superentspiegelt 169,-

Tibarg Center ∙ Nähe U Niendorf-Markt ∙ Tel. 040/54 00 74 71

Ihr Typ

entscheidet

mit Meisterservice:

für Brillenträger!
2 Markengläser aussuchen
und 30–50% sparen!

Ersparnis bis zu x 400,-
Der weiteste Weg lohnt sich.

Für Clevere !

Extrem-Sparen

Mitglied werden im  
Bürgerverein Hoheluft–Großlokstedt von 1896 e.V.
  

Alle Infos auf: 
 buergerv.de/mitglied-werden/

     Mitmachen und

Mitreden im Stadtteil

Möchten Sie auch eine Anzeige im Magazin des 
Bürgervereins schalten?
Christa Klitz hilft Ihnen gerne bei allen Fra-
gen rund um das Thema Anzeigen. Senden 
Sie Ihre Anfrage einfach per  E–Mail an: 
info@buergerv.de.

N I E N D O R F  ·  L O K S T E D T  ·  S C H N E L S E N  ·  H O H E L U F T
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Ziel ist es laut Falk dann auch, 
das Angebot des HVV attraktiver 
machen zu wollen, um noch mehr 
Fahrgäste zu gewinnen. Dafür 
ist man bemüht, einen komfor-
tablen und kostenfreien Zugang 
zu gewähren. Besonders bei der 
jungen Zielgruppe will man mit 
diesem Zusatzangebot punkten.

Aber nicht nur die Pendler dürfte 
es seit Testbeginn freuen, in den 
Verkehrsmitteln des HVV das 
eigene Datenvolumen schonen zu 

Der HVV bringt gratis WLAN in 
Busse und Bahnen. Als Hoch-
bahn–Chef Henrik Falk dies kurz 
nach seinem Amtsantritt ankün-
digte, war klar, dass noch einige 
Details vor Start geklärt werden 
müssen. Die Pilotphase ist mitt-
lerweile in vollem Gang und der 
Hamburger ÖPNV ist damit einer 
der ersten in ganz Deutschland. 
Große europäische Metropolen 
wie London oder Madrid sind hier 
längst voraus und haben das Ange-
bot als Wirtschaftsfaktor erkannt.

Surfen in Bus und Bahn
Gratis WLAN im HVV

können. Auch Touristen, die nicht 
über einen deutschen Datentarif 
verfügen, können so ihre mobilen 
Endgeräte an Bord nutzen.

Neben den Linien 3 und 31 kön-
nen bereits auch Fahrgäste der 
Metrobuslinie 5 das Angebot  
nutzen. Für alle U–Bahn- sowie 
ausgewählte Bushaltestellen ver-
handelt die Hochbahn zurzeit 
über ein tragfähiges Angebot. Wie 
es allerdings auf den U–Bahn-
linien aussieht, ist noch offen. 
Ein Modellversuch ist auch hier 
geplant. Für die S–Bahn und die 
Fähren des HVV gibt es noch 
keine Pläne.

Aktuell kann man mit bis zu 
einem Gigabit pro Sekunde surfen. 
Aber wie dies aussieht, wenn sich 
mehr als 50 Personen zeitlich ein-
loggen, wird nach Ende der Test-
phase ausgewertet werden, um 
einen erfolgreichen Dauerbetrieb 
später garantieren zu können. rb

Der HVV funkt gratis — vorerst (Grafik: J. Stehmann)

Beitrittserklärung zum
Bürgerverein Hoheluft-Großlokstedt

von 1896 e.V.

________________________________________________________
Name, Vorname

________________________________________________________
Anschrift

________________________________________________________
Tel. / Fax / E-Mail

________________________________________________________
Geburtstag / Beruf

Der Mitgliedsbeitrag beträgt für Einzelpersonen jährlich € 20,-
— Paare zahlen gemeinsam nur € 26,- —

Bitte ankreuzen
 Ich bitte um Lastschrifteinzug durch den Bürgerverein v. Kto.

Kontoinhaber ___________________________________________

Geldinstitut _____________________________________________

IBAN -Nr. ______________________________________________

BIC -Code _____________________________________________

Ich werde den Jahresbeitrag nach Aufnahme in den BüV
auf das Vereinskonto bei der Hamb. Sparkasse überweisen:

Bürgerverein Hoheluft-Großlokstedt
IBAN: DE17200505501035223690,  BIC: HASPDEHHXXX, 

________________________________________________________
Datum / Unterschrift

Senden Sie diese Beitrittserklärung bitte an:
Bürgerverein Hoheluft-Großlokstedt
c/o Christa Klitz
Dachsberg 2d
22459 Hamburg

3/06
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Lediglich 4 Prozent der Einbrüche 
und Diebstähle können von den 
Beamten vor Ort erfolgreich auf-
geklärt werden, um anschließend 
die Täter vor Gericht bringen zu 
können. Mit der „Soko–Castle“ 
versucht man den Trend jetzt zu 
drehen. Besonders reisenden Ban-
den will man das Handwerk legen 
und vermehrt Präsenz vor Ort 
zeigen, um einen abschreckenden 
Effekt zu erzielen. 

In der Statistik 2016 wird man sehen, 
ob diese Strategie aufgeht. rb

Während schwere Gewaltverbre-
chen in Lokstedt, Niendorf und 
Schnelsen laut aktueller Polizei-
statistik zum Glück keine große 
Rolle spielen, bereiten steigende 
Einbruchszahlen den Beamten 
vor Ort Kopfschmerzen. Wie kann 
man in der Zukunft den Dieben 
das Handwerk legen? Die Zahlen 
steigen sowohl bei Wohnungsein-
brüchen, als auch bei Laden- und 
KFZ–Diebstählen. Nur in Lokstedt 
sind die Zahlen der Diebstähle 
insgesamt 2015 leicht zurück 
gegangen.

Mehr Langfinger unterwegs
Polizei setzt auf mehr Präsenz

KOMMUNALES

Polizeipräsenz soll steigen (Foto: Peter Hebgen)

Stichweg ausgebessert

Beharrlich zeigte sich Ehrenmit-
glied Sigrid Siemers, damit der 
Stichweg zwischen Ordulfstra-
ße und dem Bindfeldweg vom 
Bezirksamt wieder in Ordnung 
gebracht wird. Auf mehrfache 
Anfrage von Bürgern setzte sie 
ein Schreiben an das Bezirksamt 
auf, um für eine Ausbesserung 
zu werben. Telefonisch hakte sie 
mehrfach nach, bis die Baubehör-
de endlich grünes Licht gab. 

Ausdauer zahlt sich in diesem Fall 
also aus und der BüV kann dank 
Sigrid Siemers einen kleinen, aber 
wichtigen Erfolg für die Menschen 
im Stadtteil verbuchen.  rb

BüV bewegt was

Niendorf

1575
Lokstedt

1089

Schnelsen

785

2014

Niendorf

1642
Lokstedt

1006

Schnelsen

871

2015

Diebstähle insgesamt in Lokstedt, Niendorf und Schnelsen

Quelle: Polizeiliche Kriminalstatistik Hamburg 2015 (Grafik: J. Stehmann)

Gymnasium
Bondenwald

Schule
Bindfeldweg

OpenStreetMap and contributors
Map data © OpenStreetMap contributors
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An der Lohe

Friedrich-Ebert-Straße

(Foto: Viktor Mildenberger)

(Grafik: J. Stehmann)
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Se kümmt, kiekt sik dat an un 
denn leggt se los: „Wat, hier köönt 
wi doch nich blieben. Wi bruukt 
Platz un Roh. Een Peerd vun ach-
tern, un ok noch’n Wuffi quer över 
de Weid. Ne, hier treck ik keen 
Kinner groot, basta!“

„Jo, ober de Minschen freit sik 
doch jümmers wenn se uns flee-
gen un ropen heuert“. „So, denn 
schüllt se ok dorför sorgen, dat 
wi hier de Kinner groot trecken 
köönt“. „Denn mööt wi eben 
utwannern“.

„Na schön“, seggt he, „denn wüllt 
wi mol seh’n wat dat Navi so to 
seggen hett.“ He söcht: Brach-
fläche mit gutem Futterangebot, 
keine Pferde, keine Hunde. Hasel-
dorfer Marsch: Sie haben ihr Ziel 
erreicht. Aha.

„Tja, denn mööt wi wedder ’n 
Stück trüch. Dat liggt an de Elv. 
En Kumpel vun mi weer mol dor. 
Sowiet ganz god. Blots ant’n Week-
enend is dor wat los“. „Un dormit 
se uns de Eier, orrer de Kinner nich 
twei pedd, öövt wi glieks Stuka — 
Angriff Kiwit, Kiwit. S. Frakstein

„Wohen?“, froogt mien Kumpel 
op’n Weg vun Afrika no Hamborg.
Wedder no Neendörp. Is twors ’n 
beten luut vun de Autobohn, ober 
to freeten gifft dat noog un kannst 
ok in Roh de Kinner groot kriegen.

De Kiwit: 30 cm groot. Scheun 
antosehn is he. Mit’n lütte Fedder 
op’n Kopp. De Mannslüüd seht ’n 
lütt beten beter ut as de Froons-
lüüd. De sünd ’n Stück grötter un 
ok ’n beter mehr an Gewicht hebbt 
se. Bi de Minschen sünd jo de Fro-
onslüüd wat scheuner un mit dat 
Gewicht? De Minschen danzt in’n 
Sool op’n Bodden un de Kiwit op 
de Wischen. Mit dat sülvige Ziel: 
Froonslüüd anbaggern.

Un denn sünd de beiden in Neen-
dörp. Un nu? Op de twee/dree 
Wischen trampelt de Peer rüm, op 
de annere stoht riesige Maschi-
nen. De Autobohn schall breter 
mookt warrn un’n Deckel schall 
dor ok noch rop.

De Kiwit mutt sik eerstmol ver-
pusten. En lütt Stück Land gifft 
dat noch. He töövt op sien Fro. Dat 
is ok wedder so as bi de Menschen. 

Kiwit, Kiwit, komm mit, komm mit
Geschichte op Platt

Een kleen Kiwit (Foto: Kurt F. Domnik)

Ein Tag am Ostseefjord

Bei Regen ging es los Richtung 
Kappeln. Um 11:00 Uhr haben 
wir dann den Hafen in Kappeln 
erreicht und konnten auf das Schiff 
Schlei Princess gehen. Unsere Plät-
ze waren reserviert und schon für 
das Buffet eingedeckt. 

Um 11:45 hieß es dann „Leinen 
los“! Während der Fahrt über 
Maasholm ging es mit Blick auf 
das abwechslungsreiche Schlei-
ufer Richtung Schleimünde. 
Außerdem konnte man seinen 
Hunger an dem reichhaltigen 
Buffet stillen. Wer dann noch Lust 
hatte, konnte an einer Führung 
über das Vogelschutzgebiet teil-
nehmen. 

Um 13:45 haben wir dann den 
Hafen Kappeln bei Sonnenschein 
wieder erreicht und wurden hier 
von zwei Stadtführern in Empfang 
genommen. Die beiden Herren 
haben uns in knapp zwei Stunden 
die Sehenswürdigkeiten dieses 
kleinen Städtchens gezeigt. 

Um 19:00 haben wir nach einem 
schönen erlebnisreichen Tag 
Hamburg wieder erreicht. bm

BüV Schleifahrt

Seenotretter (Foto: B. Maier)
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Glückwunsch zum Geburtstag!

01.06. Rudolf Rosskopf
02.06. Christine Jabben
03.06. Baldur Abich
04.06. Edelgard Weingand
08.06. Rosemarie Schümann (80)
09.06. Erika Haase (75)
10.06. Rüdiger Kruse
11.06. Christa Sietas (80)
11.06. Gertrud Vietheer (80)
12.06. Wolfgang Hertwig
14.06. Gerd Hamann 

03.07. Werner Müller
06.07. Lotte Reimer 
07.07. Dorit Kramp (75)
07.07. Christa Klitz
11.07. Hans–Jürgen Leiste
12.07. Manfred Kramp 
13.07. Edgar Kiesel 
14.07. Irma Mihm (85)
18.07. Hans Jochen Schümann (80)
21.07. Sigrid Siemers

22.07. Hermann Groenefeld (80)
22.07. Peter Romhardt (75)
22.07. Carsten Ovens
24.07. Walter Zakrzewski
26.07. Gisela Breitsohl (90)
26.07. Gudrun Werling 
26.07. Heike Huchthausen 
27.07. Gisa Haeger
29.07. Rüdiger Braun
30.07. Horst Ropertz (90)

Glückwunsch zum Geburtstag!

Am 6. Dezember 2016 wollen wir 
eine Tagestour zum Rostocker 
Weihnachtsmarkt organisieren.

Folgender Ablauf ist geplant: 
Um 8:00 Uhr wollen wir an den 
bekannten Einstiegsstellen mit der 
Tour beginnen. Nachdem wir dann 
die bekannten Sammelpunkte 
angefahren haben, geht es mit dem 
Bus der Firma Reisedienst Nord 
nach Lübz. 

Hier erwartet uns eine Besich-
tigung der Lübzer Brauerei mit 
einem rustikalen Buffet bestehend 
aus Bierbrot, Hackepeter, Schmalz 
und einer Käseplatte. 

Von Lübz geht’s dann weiter zum 
Weihnachtsmarkt nach Rostock. 
Dort kann sich dann jeder nach 
seinem Wunsch umsehen und bis 
zur Abfahrt den Tag genießen. 

Gegen 20:00 Uhr wollen wir zurück 
in Hamburg sein. bm

Näheres lesen Sie in einer der 
nächsten Ausgaben.
Anmeldungen ab heute bei Benno 
Maier unter 040 692 90 27 oder 
Peter Klitz 040 550 27 71.

14.06. Bärbel Wittenburg (75)
14.06. Andreas Ernst
16.06. Michael Herbst
19.06. Hildegard Berschneider (65)
22.06. Jürgen Witte 
23.06. Karin Löwenkamp
25.06. Gisela Morawa
26.06. Uta Schmitz
27.06. Gisela Eckstein
28.06. Harald Lübcke 
29.06. Hans Albert Görbig (80)

Juni 2016

Juli 2016
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GLÜCKWÜNSCHE

Zu guter Letzt

Woran merkt man, dass es Sommer ist? 
Dann ist der Regen so schön warm.

— Gerald Drews

Verstorbene Mitglieder

26.02.2016  Rolf Schröder  83 Jahre alt  38 Jahre Mitglied
01.04.2016 Erwin Mainz  62 Jahre alt 6 1/2 Jahre Mitglied

Wir werden sie in guter Erinnerung behalten.

Rostock im Dezember
Weihnachtsmarkt
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58 81 81 
Heyna 
Elektro-
technik 
GmbH 

   

   Elektroinstallationen         
    E-Heizungen � Antennenbau 
    Lichttechnik 
    Reparaturen � Beratung 
 

    Niendorf ���� Schwalbenweg 11 

W Schlosserei 
 

Anfertigen von Türen, 
Fenstern, Gittern  
in Stahl, Alu u. Nirosta 

Stahl-Metallbau 
GmbH 

 

 58 48 51 
Fax 58 66 41 

www.wiechers-metallbau.de 

        
   
 
 
 
 
 
 
  
  Wiechers ���� Niendorf ���� Papenreye 12      

Beerdigungsinstitut 
ERWIN JÜRS 

 

Zuverlässige Erledigung aller Formalitäten 
Persönliche Beratung  Eigene Traueransprachen 

Ausführung aller Bestattungsarten 
 

Hamburg-Niendorf 
Niendorfer Marktplatz 8 (gegenüber der Kirche) 
und Kollaustraße 189 (ehemals Blumen Jürs) 

 

Tag- und Nachtruf 040 - 58 65 65 
 

Fritz Noack + Sohn � Schnelsen 
Neu- und Gebraucht- 
wagenverkauf: 
Oldesloer Straße 90 
Telefon: 550 81 69 

Kundendienst, 
Reparaturen: 

Oldesloer Straße 77 
Telefon: 550 31 62 

Ersatzteile: 
 
Oldesloer Straße 77 
Telefon: 550 02 61 

Ihr zuverlässiger Partner für 
Neuwagen · Gebrauchtwagen · Reparatur 

Service · Leasing · Finanzierung 

PP  
Lokstedter Steindamm 7 (Siemersplatz) � ℡ 553 36 69         

            Öffnungszeiten: Mo-Fr+So 12-24 Uhr � Sa ab 17 Uhr �  

Schank- und Speisewirtschaft 

Inhaber A.+B. Eggers 

So. - Fr. ab 12.00 Uhr 

Mittagstisch ab 4,50 € 
(Gerichte verstehen sich incl. 1 Tasse Kaffee oder 1 Glas Mineralwasser) 

U2 | Metrobus 5, Niendorf Markt

Tibarg 41 | 22459 Hamburg

450 Parkplätze

www.tibargcenter.deAl
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T-P
unkt | Mehr als 50 Fachgeschäfte

Freie Fahrt 
für Ihren Einkauf!

P

Im Tibarg Center erwartet Sie auf drei Ebenen
ein reichhaltiges Angebot an Mode, Lebens-
mittel, Kosmetik & Gesundheit, Schuhe & 
Lederwaren, Frischemarkt, Haushaltswaren
und noch vieles mehr. 

Bei uns macht 
Einkaufen Spaß!

Samstags haben
wir bis 18 Uhr für

Sie geöffnet!

 ★ Digitaldruck in Farbe + s/w 
 ★ Kopieren: Service + SB
 ★ Scannen, Binden, Laminieren
 ★ Flyerentwurf und Druck
 ★ Einladungs- und Visitenkarten

 ★ Leinwanddruck
 ★ Plakatdruck bis A0
 ★ Tintenpatronen + Büromaterial
 ★ Textildruck (z.B. auf T-Shirts)

 ★ NEU: Stempelanfertigungen

Frohmestraße 8
22457 HH-Schnelsen
Telefon:
Fax:
  info@druckservice-jansen.de
www.druckservice-jansen.de

040-55 00 40 33
040-55 00 40 34

   Druck-Dienstleistungen aus einer Hand !

+ Pass- & Bewerbungsbilder im eigenen Fotostudio +

www.wentzel-dr.de 
040 - 56 191-323

Was können wir für Sie tun?

5-fach Expertise für Lokstedt

1. Bestehendes Einfamilienhaus bewertet  ü
2. Baupotential für das Grundstück erkannt ü
3. Passenden Käufer gefunden  ü
4. Höheren Kaufpreis erzielt  ü
5. Die entstehenden Eigentumswohnungen 
    im Angebot: www.lokstedt40.de ü






